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 RREC  CLUBTREFFEN  2018  
 

 

FRÜHLINGSERWACHEN IM SEEWINKEL, BGLD. 
vom 20.04.2018  bis 22.04.2018 

 

 
 

TREFFEN IM  GOLFCLUB: 

Der Golfclub Neusiedlersee - DONNERSKIRCHEN wurde im Jahr 

1989 gegründet und liegt am Fuße des Leithagebirges, nur 50 

Kilometer südlich von Wien. Der Platz, eingegrenzt vom 

Schilfgürtel des Neusiedlersees, verdankt seinen einzigartigen 

Charakter der Lage in einer einmaligen Klimazone. Die 

pannonische Tiefebene zählt zu den sonnenreichsten Regionen 

Österreichs, sodass hier noch gespielt werden kann, wenn woanders 

bereits der Winter Einzug gehalten hat. Laut internationalen 
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Fachmagazinen zählt diese Anlage zu den schönsten Kursen 

Europas und wurde darüber hinaus an die fünfte Stelle unter 

Österreichs Golfplätzen gereiht. 

 
 

 
 

STADTRUNDGANG IN DONNERSKIRCHEN: 
 

Eingebettet zwischen dem Leithagebirge und dem Neusiedler See 

liegt Donnerskirchen, ein gastfreundlicher Weinort in der 
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Kirschblütenregion. Die sanft bewaldeten Hänge des Leithagebirges 

schützen gegen raues Wetter; das pannonische Klima und die 

riesige Wasserfläche des Neusiedlersees als natürlicher 

Wärmeregulator begünstigen die Traubenreife – das gesamte 

burgenländische Weinparadies ist in einem Gebiet vereint. 

 

 
 

Hoch über dem Ort erhebt sich die Martinskirche, das Wahrzeichen 

von Donnerskirchen. Von hier hat man einen herrlichen Ausblick 

auf den Neusiedler See. Im Frühling, zur Zeit der Kirschblüte, 

verwandeln sich die Hänge des Leithagebirges in ein weiß-rosa 

Blütenmeer. Der 32 km lange Kirschblüten-Radwanderweg führt 

durch die beschauliche Natur, vorbei an idyllischen Kellergassen, 

durch Weingärten und entlang des Neusiedlersees mit seinem 

Schilfgürtel. Wer gerne wandert, der sollte eine Wanderung zur 

Kaisereiche mit der Aussichtswarte einplanen. Zur Zeit der 

Kirschenernte lädt Donnerskirchen zum Fest, dem bereits 

traditionellen „Kirschen-Cocktail“ ein. 
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Nach diesem kulturellen und sehr interessanten Spaziergang, fuhren 

wir über Neusiedl, Weiden, Podersdorf, Frauenkirchen und Wallern 

zur VILA VITA, unserer Unterkunft. Strahlender Sonnenschein. 

Kaiserwetter und nette Clubkollegen machen so eine Ausfahrt zu 

einem Highlight. 
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Ein wunderschöner Innenhof inmitten einer riesigen Hotelanlage. 
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Das gesamte Areal umfasst ca. 200 Hektar Grundfläche, wobei 1/3 

verbaut ist und der Rest landwirtschaftlich genutzt wird. Natürlich 

gibt es auch einen eigenen See, wo auch Graugänse zu Gast sind. 
 

 
 

Reserviert für den RREC Austrian Section 
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An beiden Tagen gab es ein reichhaltiges Abendbuffet, mit vielen 

Köstlichkeiten, nur der Kaiserschmarren wurde auf einem Blech 

gebacken, sodass er wie Polentaschnitten schmeckte. 

 

Samstag, 21.04.2018 fuhren wir nach ILLMITZ, wo eine 

Kutschenfahrt geplant war. Mit einem Begrüßungsschnaps ist der 

Aufstieg in die Kutsche wesentlich leichter gegangen. Dann fuhren 

wir mit 2 PS weiter in den Nationalpark Neusiedlersee - Seewinkel. 

 

 



 8 

 

 
Die erste Erwähnung von Illmitz erfolgte in einer Urkunde von 

König Andreas II. im Jahr 1217. 

König Andreas II. von Ungarn bestätigt auf Bitten des Bischofs 

Peter von Raab sämtliche Besitzungen des Kapitels vin Eisenburg 

diesseits und jenseits des Raabwaldes und gleichzeitig die 

Schenkung des Propstes Hercules, nämlich das PREDIUM 

ILLMITZ (Oberillmitz) an das Kapitel zu Eisenburg. 

 

Die Marktgemeinde Illmitz feierte im vergangenen Jahr sein 800 

jähriges Bestehen mit einem großen Fest. 
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Vorbei an den weißen Eseln mit hellblauen Augen. Nur Steppen-

rinder haben wir leider keine zu Gesicht bekommen. Alle waren in 

APETLON auf der Weide. Im Nationalpark ist ein absolutes Fahr-

verbot für Kraftfahrzeuge, ausgenommen Anrainer oder Parkranger 

oder Schutzgebietsbetreuer. Daher ein reger Kutschenverkehr. 
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Der Österreichisch - Ungarische - Albinoesel 

eine Haustierrasse mit kulturhistorischem Hintergrund 
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ILLMITZ 

IM HERZEN DES NATIONALPARKS 

Illmitz liegt im Herzen des Nationalparks Neusiedler See – 

Seewinkel. Eingebettet in die Landschaft des Nationalparks strahlt 

der Ort seinen typischen, pannonischen Charme aus. 

Der kleine, idyllische Hafen befindet sich direkt neben dem 

Strandbad. Fahrradfähren legen hier an. An windigen Tagen 

tummeln sich Segler und Surfer am schönen ILLMITZER Ufer, 

sorgen für Action und eignen sich als perfektes Fotomotiv. 

Die Naturverbundenheit und die positive Einstellung zu natürlichen 

regionalen Produkten aus dem Nationalparkgebiet finden sich auf 

den Speisekarten der Gastronomen wider. 

Das milde Klima des Neusiedler Sees sorgt dafür, dass aus den hier 

angebauten Rebsorten Weltmeister-Weine entstehen. Die intakte 

Natur, die langen pannonischen Sonnentage sowie die Lacken als 

Temperaturspeicher garantieren Jahr für Jahr Top-Weine aus 

ILLMITZ. 

Liebevoll ausgestattete Winzerhöfe, familiär geführte Pensionen, 

geräumige Ferienwohnungen und exquisite Hotels bieten eine große 

Bandbreite von Unterkunftsmöglichkeiten. 
 

Mittagessen im LANDGASTHOF  KARLO, 7142 ILLMITZ, 
Seegasse 43,wo wir auch unsere Fahrzeuge geparkt hatten. 
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Am Nachmittag sind wir dann nach MÖNCHHOF ins 
DORFMUSEUM gefahren. Ein Konvoi von 10 teilweise 
historischen Autos, bis zu Youngtimern sind über die 
Landstraßen im Seewinkel zum Dorfmuseum  gerollt. 
 

Dies alles wurde von einem einzigen Mann, später mit seiner 
Ehefrau, in Handarbeit erschaffen. Viele von uns wissen 
eigentlich nicht was das bedeutet. Handarbeit, im Schweiße 
deines Angesichts, kein 8 Stundentag, oft gearbeitet bis zum 
Umfallen. Gewerkschaft war ein rotes Tuch für  
 

Josef HAUBENWALLER. 
 

 Es wurde ein Lebenswerk geschaffen. 
 

Wer kann das von sich schon behaupten? 
 

Auch ich, ziehe vor solchen Menschen den Hut, das sind 
auch Vorbilder für uns Erwachsene und unsere Jugend !!! 
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Ich bedanke mich auch bei den "noch" liebevollen Hexen für 
dieses gelungene Frühjahrstreffen und hoffe nur, es kommt 
diesen Damen keiner oder keine in die Quere! 
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Ebenso bedanke ich mich bei dem Hauptorganisator dieser 
Ausfahrt, unserem Secretary Hans VONDRA, für die 
Vorbereitung und Durchführung dieses Treffens. Viel Arbeit 
um Gotteslohn! 
 

Fotos, Homepage & Konzeption des Berichtes von Heinz  E. BERGER 

 unter Zuhilfenahme der Einladung -  Secretary Hans VONDRA,  

diverser Prospekte, und Internet 

 

      
 

RREC 

"CLUB-PAPARAZZO" 


